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künde" für denjenigen wertvoll sein wird, der für seine praktische
militärische Arbeit eines Nachschlagebuches bedarf, so möchte ich sie
doch in erster Linie allen denjenigen nachdrücklichst empfehlen, welche
den Blick in die Zukunft richten und berufen sind, an der Weiterentwicklung

unseres Wehrwesens tätig mitzuarbeiten,
Gustav Däniker.

Corrigenda: Wir bitten unsere Leser, die durch ein Versehen der
Druckerei hervorgerufenen Druckfehler im Aufsatz von Bundesrichter Dr.
Hans Huber : „Ueber Föderalismus" im Augustheft gütigst entschuldigen und
wie folgt korrigieren zu wollen : Auf S. 242,6. Zeile von oben, lies : „Doch
die Gegensätze verblassten bald, während andere erwachten und schliesslich
zur Parteibildung der Demokraten und Republikaner führten, die sich
besonders in der Nuancierung ihres extremen Liberalismus voneinander
abhoben." Auf der gleichen Seite, 11. Zeile von unten, lies: „Dieses Na-
tionalbewusstsein wiederum kann mit der Existenz der Gliedstaaten
nicht viel mehr anfangen, als mit der Existenz einer Provinzialverwaltung."

Auf S. 243, 8. Zeile von oben, lies: „...und es ist deshalb kein
Zufall, dass in der Schweiz besonders manche Föderalisten Hoffnungen auf
die Einführung der amerikanischen Verfassungsgerichts barkeit setzen.
Doch die amerikanischen Gerichte hatten mit diesen und früheren
Urteilen ..."

Bezugsbedingungen :

Einzelheft Fr. 1.50, im Abonnement Fr. 15.— für 12 Hefte pro Jahr.
Ausland Einzelheft Fr. 1.80, im Abonnement Fr. 18.— pro Jahr.

Erscheint jeweilen anfangs des Monats.
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